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Schulanfänger
Fünf Schulanfänger erlebten in 
der Volksschule Stein ihren er-
sten Schultag.                     Seite 4   

aktuell
STEIN

Torkelfest 2013
Informationsblatt der ÖVP Stein                        Ausgabe 3/2013         zugestellt durch Österr. Post

Schlusspfiff 
Franziska Thurner verabschie-
dete sich bei Promi-Kick als 
Steirische Weinhoheit.         Seite 7   

Schönwetter
Der Sport- und Freizeitverein 
freute sich beim Magdalenafest 
über Sonnenschein.             Seite 8   



 
Ganz am Anfang dieser Kolumne 
das Wichtigste: 

Unsere Kinder werden nach wie 
vor in der „öffentlichen“ Volks-
schule Stein unterrichtet. 

Ein ganz wichtiger Teilerfolg im 
Kampf um den Erhalt unserer Schule. 
Leider weiterhin mit einem gewissen 
Unsicherheitsfaktor in Bezug auf die 
Zukunft. Der von uns im Verfahren 
konsultierte Verfassungsgerichts-
hof hat über unsere Beschwerde 
gegen den Schließungsbescheid 
des Landes noch nicht entschie-
den. Daher gilt weiterhin die bereits 
im Vorjahr zuerkannte „aufschie-
bende Wirkung“. Dies bis zu einer 
inhaltlichen und damit endgültigen 
Entscheidung des genannten Ge-
richtes. Aber - wie schon mehrmals 
berichtet - wir sind auch in Bezug 
auf eine mögliche, für uns negative 
Entscheidung, gerüstet, denn alle 
notwendigen Vorbereitungen für 
die Eröffnung einer Privatschule 
sind getroffen. 

Es scheint aber zumindest sicher-
gestellt zu sein, dass das kommen-
de Schuljahr problemlos beendet 
werden kann. Einen interessanten 

Liebe LeserInnen, liebe 
GemeindebürgerInnen, 
liebe Jugend!

Aspekt möchte ich Ihnen nicht vorent-
halten: Nach derzeit 16 Kindern werden 
wir aus heutiger Sicht im kommenden 
Schuljahr die vom Land im Vorjahr 
festgelegte Mindestschülerzahl von 
20 Schüler überschreiten - allerdings 
wurde diese Tatsache schon bei der 
Bescheiderstellung negiert und scheint 
im Land auch jetzt niemanden mehr 
zu interessieren. Für Spannung ist 
jedenfalls weiterhin gesorgt. 
Ich wünsche an dieser Stelle den 
Schülern, Lehrern und Eltern namens 
des gesamten Gemeinderates und 
natürlich auch ganz persönlich ein 
erfolgreiches Schuljahr.

Nationalratwahl 2013
Aufmerksamen Lesern dieser Zeitung 
wird es sicher nicht entgangen sein: 
Diese Ausgabe erscheint um etwa 
zwei Wochen früher als sonst. Der 
Grund ist nicht das bevorstehende 
„Torkelfest“, welches auf der Titelseite 
groß angekündigt wird. 

Nein, der Grund ist die Nationalrats-
wahl, die bekanntlich ebenfalls am 29. 
September stattfindet. Dazu einige per-
sönliche Gedanken, die ich Ihnen als 
langjähriger ÖVP-Ortsparteiobmann 
und Bürgermeister nicht vorenthalten 
möchte: Im Regierungsprogramm der 
derzeitigen SPÖ-ÖVP-Bunderegie-
rung aus dem Jahr 2008, also kurz 
nach der letzten Nationalratswahl (ist 
übrigens noch immer gültig), wurde 
unter anderem Folgendes vereinbart 
und niedergeschrieben: 
„Bestandsgarantie für die Gemein-
den und Städte durch verpflichtende 
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Volkabstimmungen“. Das heißt 
nichts anderes, als dass die beiden 
Großparteien vereinbart haben, in 
der laufenden Legislaturperiode eine 
gesetzliche Grundlage zu schaffen, 
welche den Bestand einer Gemeinde 
garantieren soll, bzw. dass im Falle 
einer Fusion (auch auf freiwilliger 
Basis) verpflichtend eine Volksab-
stimmung durchzuführen ist. 
Übrigens ist genau das auch die 
Forderung der „Steirischen Ge-
meindeinitiative“, der sich auch 
unsere Gemeinde angeschlossen 
hat: Gemeindefusionen ja, aber nur 
freiwillig und nach verpflichtender 

Abhaltung einer 
Volksabstimmung 
in den jeweils be-
troffenen Gemein-
den. Nun, dass 
von der Bundes-
regierung dieses 
Vorhaben nicht um-
gesetzt wurde, ist 
eine Sache und 
mag angesichts 
der herrschenden 

politischen Moral nicht weiter un-
gewöhnlich erscheinen. Dass aber 
die verantwortlichen Landespolitiker 
in der Steiermark, noch dazu von 
den gleichen Parteien, entgegen 
den Intentionen des Bundes, mit 
Brachialgewalt mit der unsäglichen 
Gemeindestrukturreform bestehen-
de und meist gut funktionierende 
Gemeindeeinheiten zerstören, ist 
eine zweite Sache. 

Als drittes - die Vorgehensweise 
dabei ist bezeichnend: 

Die öffentliche Meinung wird ma-
nipuliert, indem man Medien für 
die „mediale Begleitung der Ge-
meindestrukturreform“ namhafte 
Beträge zur Verfügung stellt (um 
nicht zu sagen „kauft“), Gemeinden 
werden „Fusionsprämien“ verspro-
chen, wobei man aber vergisst 
dazuzusagen, dass diese Prämien 
zum Großteil (zumindest der An-
teil des Bundes) allen Gemeinden 



Wir möchten mit Ihnen ins 
Gespräch kommen: 

ANKÜNDIGUNG

Ideenworkshop am 27. Sep-
tember 2013 um 18 Uhr 30 in 
der Gemeinde Stein (Gemein-
deamt - Sitzungssaal)
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(auch den von den Fusionen nicht 
betroffenen) von den Finanzaus-
gleichszahlungen vorher abgezogen 
werden, Bürgerbefragungen (und 
vermehrt auch Bürgerinitiativen) 
werden einfach ignoriert, Auskünfte 
werden verweigert, Bürgermeister 
und Gemeinderäte werden (auch 
von den eigenen Parteispitzen) als 
„Sesselkleber“ bezeichnet, die einzig 
und allein daran interessiert wären, 
ihre Funktionen zu behalten und 
nicht zuletzt werden Fusionsgegnern 
„Konsequenzen“ angedroht. 

All das (und die Aufzählung ließe sich 
noch fortsetzen) lässt sich jeden-
falls für meine Begriffe leider kaum 
mehr mit den „christlich-sozialen“ 
Grundwerten „meiner“ Volkspartei 
vereinbaren. 

Es ist für mich, und ich denke, dass 
es auch den anderen Gemeinderäten 
und Mitgliedern der Ortsparteileitung 
ähnlich ergeht, gelinde gesagt etwas 
viel verlangt, wenn man angesichts 

der Situation in Bezug auf unsere 
Gemeinde nunmehr erwartet, für 
die kommende Wahl „Stimmung zu 
machen“, zu „laufen“ und „Einigkeit 
und Stärke“ zu demonstrieren. 

Ich möchte daher alle Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger darüber 
informieren, dass es erstmalig seit 
Jahrzehnten vor dieser Wahl keine 
Hausbesuche geben wird. Es werden 
von Seiten der Ortspartei auch keine 
Wahlplakate aufgestellt bzw. ausge-
hängt werden, und es wird auch sonst 
keinerlei Wahlwerbung geben. 

Ich ersuche dafür namens unserer 
örtlichen Parteifunktionäre und vor 
allem auch persönlich, als noch im-
mer gewählter und amtierender ÖVP-
Ortsparteiobmann um Verständnis. 

Alle kennen mich und werden mir 
hoffentlich glauben, dass diese Ent-
scheidungen nicht leichtfertig getroffen 
wurden und dass mir dies alles als 
eingefleischter ÖVP`ler im Grunde 

sehr schwer fällt. Allerdings gibt es 
vor der Verpflichtung für eine Partei, 
eine Verpflichtung gegenüber den 
Menschen vor Ort - und letztlich vor 
allem auch ein eigenes Gewissen. 
Mit dieser Vorgehensweise möch-
ten wir ein Zeichen setzen und 
unseren Protest über die Vorge-
hensweise und die Vorkommnisse 
in der jüngsten Vergangenheit zum 
Ausdruck bringen. 

Ich möchte dennoch aufrufen, je-
denfalls an der Wahl teilzunehmen, 
eine hohe Wahlbeteiligung ist wich-
tig - welche Partei angekreuzt wird, 
muss letztlich (wie immer) Jede(r) 
für sich selbst entscheiden.

Wir sehen uns - spätestens bei der 
Wahl und danach beim Torkelfest.

Einen schönen Herbst wünscht 

euer Bürgermeister 
und Ortsparteiobmann 
Johann Fuchs 

B ürgerbeteiligungsprozess 
der LEADER-Aktionsgruppe 
Oststeirisches Thermenland 

Lafnitztal 

Von der Idee zum Projekt
Sie haben eine Idee für die Zukunft 
der Oststeiermark? 
Wir laden Sie ein, diese von 21.10. 
bis 4.11.2013 auf www.meine-idee.
at abzugeben.     
Bis 15.12.2013 werden Ihre Ideen 
auch über Postkarten (Sie finden diese 
am Umschlag dieser Ausgabe) und in 
Gruppengesprächen gesammelt.
Die abgegebenen Ideen können alle 
online kommentiert werden.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen und willkom-
men. Bringen Sie Ihre Ideen ein und 
diskutieren Sie mit. Wir freuen uns 
darauf.

Was können wir Ihnen verspre-
chen?
Das Beteiligungsversprechen von 
„Meine Idee“ ist, dass die Ergebnisse 
des Prozesses gesammelt und an 
die EntscheidungsträgerInnen der 
Region übergeben werden. 
Wir werden uns engagieren, dass 
zwei oder mehrere Projektideen um-
gesetzt werden.
Haben Sie weitere Fragen zum 

Prozess? Gerne können Sie uns 
kontaktieren:
LAG Oststeirisches Thermenland Laf-
nitztal - Obmann OSR Raimund Pickl, 
GF Mag. Daniela Adler-Neubauer, 
PMBA, Tel.: 03172/30930-0 adler-
neubauer@oststeiermark.at https://
www.facebook.com/meineidee.at, 
www.meine-idee.at 
Migliedsgemeinden: Altenmarkt, Bad 
Blumau, Bad Waltersdorf, Buch - St. 
Magdalena, Burgau, Fürstenfeld, 
Großwilfersdorf, Hainersdorf, Lafnitz, 
Limbach bei Neudau, Loipersdorf 
bei Fürstenfeld, Neudau, Rohr bei 
Hartberg, Rohrbach an der Lafnitz, 
St. Johann/Haide, Stein, Schlag bei 
Thalberg, Sebersdorf, Übersbach 
und Wörth an der Lafnitz
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Was heckten Jan Kober, Jakob Sorger und Max Radl da wohl aus?

Steiner Kindergartenkinder machten Schönbrunn unsicher

Bei herrlichem Sonnenschein 
begaben sich die Kinder 
vom Steiner Kindergarten 

Richtung Wien, um Schönbrunn zu 
besuchen. Mit von der Partie wa-
ren zahlreiche Eltern. Sogar Bgm. 
Fuchs nahm sich die Zeit, um eini-
ge vergnügliche Stunden mit den 
Kindern zu verbringen. Mit großen 
Augen bewunderten die Kinder die 
verschiedenen Tiere wie Elefanten, 
Giraffen, Löwen, Tiger - sogar die 
Robbenfütterung konnte beobachtet 
werden. Im wunderschönen Park 
von Schönbrunn durften sich die 
Kinder austoben und bei einer klei-
nen Jause wieder Kräfte für weitere 
interessante Beobachtungen tanken. 
Mit großer Begeisterung wurde auch 
das Schloss mit den verschiedenen 
Attraktionen bewundert. 
Nach einem aufregenden Tag wurden 
alle wieder von Christian Papst mit 
dem Bus in bewährt sicherer Weise 
nach Stein gebracht. Herzlichen 
Dank dafür an „Fumi“.

Aller Anfang ist leicht in Stein
D ie heurigen Schulanfänger Isabella 

Krenn, Max Radl, Andre Gartner, 
Viktoria Jager und Anna Maria Siegl  
haben ihren ersten Schultag mit Bra-
vour gemeistert. 
Somit war der Schulanfang für die 
kleinen Zwerge mit viel Spaß ver-
bunden und Kinder, Eltern sowie 
Lehrer freuen sich, auch weiterhin in 
der familiär geführten kleinen Volks-
schule in Stein integriert zu sein. Die 
ersten Schritte in ein erfolgreiches 
Schulleben gingen stressfrei über 
die Bühne.

Bürgermeister Johann Fuchs mit den Kindern bei einer Pause.
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Beeindruckende Erlebnisse für die VS-Kinder

G ut gelaunt starteten die Kinder 
der Volksschule Stein in Be-
gleitung von Dir. Ernst Josef 

Weber, Kathrin Sbüll und Arnold 
Kornberger rechtzeitig vor Ferien-
beginn ihren Schulausflug zu den 
Harter-Teichen nach Auffen. 

Zu Beginn wurde der Kräutergarten in 
Söchau besichtigt - daran anschließend 
die Pfarrkirche in Ilz, bevor man das 
Heimatmuseum in Ilz besuchte. Dort 
waren die Kinder vom begehbaren 
Schaustollen, wo vor vielen  Jahren 
der Ilzer Kohlenbergbau betrieben 
wurde, besonders begeistert. Der 
Kohlenabbau wurde aber bereits 
1964 eingestellt. 
Am Nachmittag stand ein Besuch 
beim Erlebnisgarten Geier in Sebers-
dorf auf dem Programm. Nach einer 
fachkundigen Einschulung konnten 
die Kinder diesen Hochseilgarten im 
Wald erkunden, wo so macher (auch 
Erwachsener) an seine Grenzen ge-
stoßen ist.

Am nächsten Tag ging es mit dem 
Fahrrad zur Volksschule nach Groß-
steinbach. Nach einem kurzen Kennen-
lernen haben die Kinder gemeinsam 
Fußball gespielt und gejausnet. 

Weiters wurde die Ölmühle Auer be-
sichtigt. Das frisch gepresste Kernöl 
konnte natürlich gleich verkostet 
werden. 
Den Tag haben die Kinder bei einem 
Lagerfeuer vor den Baumhütten am 
Harter Teich ausklingen lassen. Ar-
nold Kornberger hat auf seiner Gitarre 
gespielt und so ist es dann schon mal 

spät geworden, bis die Kinder nach 
diesen aufregenden Ausflügen ins 
Bett kamen. 
Am letzten Tag wurde noch die Im-
kerei Janisch besucht. Die Kinder 
durften Kostproben von Honigwa-
ben naschen. Den Abschluss gab es 
dann bei der Straußenfarm Weber, 
wo nach einer Fütterung noch ein 
gemeinsames Mittagessen mit den 
Eltern stattfand. 

Von links: Felix Radl, Lucas Freißmuth, Georg Luisser, Jakob Papst, Daniel Siegl, Lisa-Maria Gruber, Christoph Sorger, Nora Flaß-
er und Anna-Maria Stegfellner vor der Pfarrkirche in Ilz

Georg Luisser mit Kathrin Sbüll

Direktor Weber versuchte sich als Imker.

Die Kinder bei der Ölmühle Auer

Eltern und Kinder beim Abschluss nach dem gemeinsamen Mittagessen
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Die Freiwillige Feuerwehr Stein
Am Nachmittag des 6. August 

wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Stein aufgrund eines 

Brandes in Rehgraben alarmiert. 

Wiesenbrand
Wegen der großen Hitze und Tro-
ckenheit hatte sich der Wiesen-
brand rasch ausgebreitet. Doch 
die Mannschaft war schnell am 
Einsatzort und so konnte mit Hilfe 
der Feuerwehren aus Loipersdorf 
und Dietersdorf der Brand rasch 
unter Kontrolle gebracht und da-
mit größerer Schaden verhindert 
werden.

Insektenbekämpfung
Die große Wespenplage in diesem 
Jahr war dafür verantwortlich, dass 
die Freiwillige Feuerwehr Stein in  
letzter Zeit bereits zu rund zehn 
Einsätzen betreffend Insekten-
bekämpfung ausrücken mussten. 
Mit Hilfe der Schutzanzüge konn-
ten diese auch - bis auf den einen 
oder anderen Wespenstich - unbe-
schadet und erfolgreich gemeistert 
werden.

HBI Gerhard Matzl ist 40
HBI Gerhard Matzl hat am 24. Au-
gust 2013 seinen 40. Geburtstag 
gefeiert. Zu diesem Anlass bekam 
er von seinen Kameraden natürlich 
einen Geburtstagsbaum aufgestellt, 
und es wurde gemeinsam auf den 
„Runden“ angestoßen. Unter Betei-
ligung von Vereinen und Freunden 
wurde der Geburtstag ausgiebig 
gefeiert.
Auch Bgm. Johann Fuchs stellte 
sich mit Glückwünschen ein.

Laufende Informationen gibt es 
auf der Homepage: 

www.ffstein.at

Einfach reinschauen - es lohnt 
sich!

Erfolgreiche Bekämpfung eines Wiesenbrandes in Rehgraben.

Bestens ausgerüstet konnte die Freiwillige Feuerwehr Stein erfolgreich gegen die 
Wespenplage vorgehen - mit tatkräftiger Unterstützung von Christoph Sorger.

HBI Gerhard Matzl ist 40! Zu den zahlreichen Gratulanten zählte auch Pfarrer Franz 
Brei und Brandrat ABI Pepi Pfingstl.
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Auf die „Birkenwiese“ nach 
Stein lud Weinhoheit Franziska 
Thurner zum Abschluss ihrer 

Regentschaft zu einem Gaudifuß-
ballmatch.
In Lederhose und Kellerstiefel lieferten 
sich die Mannschaften „Chardonnay“ 
und „Welschriesling“ - bestehend 
aus bekannten Weinbauern und 
Persönlichkeiten der Region - ein 
rasantes Duell. 
Trotz ausgeklügelder und raffinierter 
Spielzüge und kräfteraubendem Ein-
satz von Bgm. Johann Fuchs und 
Gemeindekassier Robert Sorger 
für die Mannschaft „Welschriesling“ 
konnten sie dem beeindruckenden 
Sieg der Mannschaft „Chardonnay“  
nichts entgegensetzen. Auch Tormann 
Werner Thurner gelang es nicht - 
trotz bestechender Reflexe,   den 
5:1-Sieg der Truppe „Chardonnay“ 
zu verhindern.
Das sportliche Spektakel wurde von 
vielen Zuschauern mit großer Span-
nung mitverfolgt und mit feurigen 
Zurufen unterstützt.
Bei der anschließenden „Hoheitlichen 
Verlängerung“ beim Buschenschank 
Thurner konnten viele Gäste zu einem 
perfekt organisierten Event begrüßt 
werden, wo Dorian Steidl als Ehren-
gast und Moderator fungierte. 

Diese Veranstaltung war nicht nur als 
beeindruckendes Abschiedsfest für 
Franziska Thurner von ihrer Funktion 
als Weinhoheit gedacht - sie diente 
auch einem karitativen Zweck: Der 
Erlös von 3.333 Euro kommt „Sil-
berberger für Silberberger“ zugute 
(der ehemalige Klassenvorstand von 
Franziska ist schwer erkrankt).

Bei der von Dorian Steidl moderierten 

Siegerehrung bedankten sich Bgm. 
Johann Fuchs und die Tourismusvor-
sitzende von Stein, Gitta Rädler, bei 
Franziska für ihre sehr professionelle 
und trotzdem menschliche Arbeit als 
perfekte Botschafterin nicht nur des 
Steirischen Weines, sondern der 
gesamten Region und unserer Ge-
meinde. Den vielen guten Wünschen 
für eine erfolgreiche Zukunft schloss 
sich auch Dorian Steidl an: „Auch nach 
dem offiziellen Ende der Regentschaft 
wirst du  weiterhin unsere Weinkönigin 
der Herzen bleiben.“

„Schlusspfiff“ mit Weinhoheit Franziska

Franziska Thurner in ihrer Funktion als 
Steirische Weinhoheit

Die „Hoheitliche Verlängerung“ beim Buschenschank Thurner mit Dorian Steidl
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Sonniges Magdalenasportfest
Der Sport- und Freizeitverein 

Stein konnte beim heurigen 
Magdalenasportfest viele Gä-

ste auf der Birkenwiese in Stein be-
grüßen.

Obmann Bürgermeister Johann 
Fuchs durfte sich am Freitag beim 
schon traditionellen Firmen-Kleinfeld-
Turnier und am Samstag beim Bu-
schenschankturnier über zahlreiche 
Teilnehmer freuen. Der Samstag 
wurde mit einem Grillabend und Mu-
sik von „Alf zu Stieglitz“ beschwingt 
abgeschlossen.
Am Sonntag trafen sich viele Ortsbe-
wohner und Gäste sowie eine große 
Anzahl an Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr und des ÖKB vor der Ka-
pelle in Stein, um den Gottesdienst 
mitzufeiern.
 Daran anschließend gesellte sich so 
mancher zum Sportplatz und verfolgte 
die spannenden Spiele der Schüler- 
und Jugendmannschaften sowie das 
Altherren- und Damenmatch, bevor 
die Kampfmannschaften des DUSV 
Therme Loipersdorf und der USV Rai-
ba Hatzendorf sich am Nachmittag 
ein aufregendes Spiel lieferten.
Mit großer Spannung wurde natürlich 
auf die schon traditionelle Verlosung 
von wertvollen Preisen gewartet 
und viele Besucher machten sich 
am Abend, bepackt mit zahlreichen 
Gewinnen, auf den Heimweg. 
Der Hauptpreis - eine Woche Kirch-
berg in Tirol, gesponsert von Ernst 
Schöffel - ging an Rene Spörk aus 
dem benachbarten Burgenland.

BFA Prof. Dr. Gerd Muhr, Bgm. LM Jo-
hann Fuchs und BR ABI Pepi Pfingstl

Wenzel und Maria Stampfl, Mons. Johann 
Leopold und Theresia Drenik

Die Freiwillige Feuerwehr Stein beim Aufmarsch Richtung Kapelle

Der Österreichische Kameradschaftsbund - Ortsgruppe Loipersdorf-Stein



September 2013 Seite 9Stein aktuell

Feuchtfröhliches Wetter beim Dorfheurigen in Stein

Lange wurde beim diesjährigen 
Dorfheurigen beraten, ob man 
mit der Veranstaltung wegen 

des schlechten Wetters überhaupt 
beginnen soll. Nach langen Dis-
kussionen sprach Bgm. Fuchs ein 
„Machtwort“ und so wurden die letzten 
Vorbereitungen getroffen. 

Das Mehlspeisbuffet der Frauen-
bewegung wurde trotz Regens ge-
plündert. Ebenso hatte Grillmeister 
Josef Kapper mit seinen fleißigen 
Helferinnen Christine Siegl und Maria 
Kern alle Hände voll zu tun, um die 
doch zahlreichen Gäste kulinarisch 
zu verwöhnen. 

Bei den Spielen der Eltern-Kind-
Olympiade wurde witterungsbedingt 
in das Festzelt ausgewichen. Es 
nahm eine überraschend große 
Anzahl an Spielbegeisterten daran 
teil. Die Teams, die sich jeweils aus 
einem Kind und einem Erwachsenen 
zusammensetzten, konnten sich im 
Anschluss über viele schöne Preise 
freuen. 
Ebenso konnte auf etwas „tiefem 
Boden“ das Kinder-, Damen- und 
Herrenseilziehen abgehalten wer-
den. Bei diesem Bewerb konnten 
die Zuschauer bei so manchem 
Teilnehmer den Ergeiz bzw. Sie-
geswillen bewundern. 

Ein „glückliches Händchen“ bewies 
beim Schätzspiel der Loipersdorfer 
Vizebürgermeister Franz Siegl. Konn-
te er doch die Länge einer Schnur 
bis auf den Millimeter genau erraten 
- oder war es seinen fachmännischen 
Kenntnissen zuzurechnen?  Auf den 
nachfolgenden Plätzen reihten sich 
Josef Freißmuth und Ferdinand 

Teuschler ein. Alle drei freuten sich 
über wunderschöne Preise, wie über 
einen Bauernkorb von Ernst Schöffel, 
einen Geschenkskorb von KFZ Bern-
hard Siegl bzw. einen Liter Kernöl von 
Harry Bauer.
Zur Freude der anwesenden Gäste  
besserte sich das Wetter, je länger der 
Tag andauerte. Hat Bgm. Fuchs etwa 
Beziehungen in höhere Ebenen? Bernhard Freißmuth & Michi Teuschler
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Sparverein erkundete die Waldheimat
Bei angenehmen Temperaturen 

mit einem fast vollbesetzten 
Bus machte sich der Sparver-

ein Stein auf, um Peter-Roseggers-
Waldheimat zu erkunden. 
Am Vormittag wurde ein Zwischen-
stopp in Fischbach eingelegt, um den 
„Ägydimarkt“ zu besuchen. Bei Land-
maschinen und Pferdeschau schlug 
das Herz vieler Mitreisender höher. 
Mit Kaffee und Kuchen oder auch 
etwas Deftigerem im Café Fasching 
in Fischbach stärkte man sich, um 
für die Wanderung in Alpl gewappnet 
zu sein. Interessierte besuchten das 
Geburtshaus von Peter Rosegger 
sowie Rosegger´s Waldschule und 
konnten so Erinnerungen auffrischen 
- war doch ein Großteil bereits in der 
eigenen Schulzeit dort.

Beim Zwischenstopp in der „Buchtel-
bar“ in Wenigzell wurden die Lecker-
mäuler enttäuscht, da die köstlichen 
Buchteln leider schon ausverkauft 
waren. So begnügten sich viele Aus-
flügler mit einem Eis.
Beim Heurigen der Familie Fast 
fand der Abschluss statt. Nach ei-
ner ausgiebigen Jause, dem einen 
und anderen Gläschen Wein oder 
auch Schnaps chauffierte Gerhard 
Timischl alle sicher nach Hause. Ein 
herzliches Dankeschön dafür. Für so 
manchen Ausflugsteilnehmer war die 
Heimreise um ca. 20 Uhr noch zu früh 
- so musste noch ein Abstecher ins 
Vereinslokal des Sparvereines Stein 
- dem Gasthaus Spörk - den Ausflug 
standesgemäß beschließen.

Simon Papst und Nico Pachler Inge König und Ingrid Kogelmann

Klaus Papst, Andrea Jager, Gabi und 
Christian Perl

Christian Perl, Hans & Hemma Fuchs, 
Gerald Bauer, Karl & Claudia Teuschler

Ferdinand Teuschler mit Herzerl und Bier 
„bewaffnet“

Auch in Alpl ist man mit den Schulschlie-
ßungen konfrontiert - obiges Plakat wur-
de auf dem Wanderweg entdeckt!
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D er diesjährige Ausflug der 
Sing- und Spielgruppe Stein 
führte in die Raabklamm. 

Mit etwas Verspätung erkundeten die 
eifrigen Wanderer an einem schönen 
Samstag im Juli auf Schusters Leisten 
die Raabklamm. Ausgehend vom 
Gasthaus Jägerwirt machten sich die 
Sänger auf den Weg und verließen die 
Klamm nach zweistündigem Marsch 
in Haselbach, um sich im Gasthaus 
Reisinger zu stärken.
Nahe der Grasslhöhle ging es dann 
wieder bergab in die Klamm und 
nach ungefähr vier Stunden Geh-
zeit erreichte die Gruppe das Ziel 
in Arzberg. 

Von dort ging es mit dem Bus zum 
Buschenschank Siegl, um den Aus-
flug zu beschließen.

Auch Obfrau Silke Wohnhas ließ 
es sich trotz Babybäuchlein nicht 
nehmen, an diesem Ausflug teilzu-
nehmen. Zusammenfassend war es 
eine schöne schattige Wanderung 
mit viel Spaß und gutem Essen.

 Wechselhafter ÖKB-Wandertag

Der schon traditionelle Wandertag des ÖKB Loipersdorf-Stein fand in diesem Jahr bei wechselhaften Wetterbedingungen 
statt. Jedoch schafften es die meisten Wanderer, sich bei trockenem Wetter ins Ziel zu begeben. Die starken Regenfälle am 
Nachmittag taten der guten Laune keinen Abbruch - war doch für alle ein Plätzchen im Trockenen reserviert. 

Sing- und Spielgruppe in der Raabklamm
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Familie Sigrid und Roland Mühl-
böck verbringen bereits seit 25 

Jahren ihren Urlaub in der Region 
der Therme Loipersdorf im Gäste-
haus Konrad in Stein. Aus diesem 
besonderen Anlass bedankte sich 
die Tourismusverbandsvorsitzen-
de Brigitta Rädler herzlich für die 
erwiesene Beständigkeit. 

Sie überbrachte die Grüße von 
Bürgermeister Johann Fuchs und 
überreichte ein kleines Geschenk 
an die treuen Gäste.

Gästeehrung im Gästehaus Konrad

Loipersdorf is(s)t regional
Anfang August waren die Nach-

bargemeinden Unterlamm und 
Stein an der Reihe, um sowohl 

die Gäste der Therme Loipersdorf  als 
auch alle Einheimischen mit regio-
nalen Schmankerln und Köstlichkeiten 
zu verwöhnen. Den musikalischen 
Rahmen bildete dieses Mal die Mu-
sikkapelle Unterlamm. 
Bei südländischen Temperaturen 
wurde bis spät in die Nacht bei dem 
einen oder anderen Gläschen Wein 
gefeiert. Gitta Rädler und Ferdinand Teuschler Karl Steßl lässt sich das Eis schmecken.

Vzbgm. Richard Sammer bei der offiziellen Begrüßung

Eva & Manuela Bauer und Sabine Teuschler gut gelauntTheresia Müllner, Karla & Walter Kapper (Vize von Übersbach)

Bgm. Herbert Spirk und Vzbgm. Franz Siegl aus Loipersdorf
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Tenniskurs mit reger Steiner Beteiligung

D er ATV Loipersdorf freute sich 
auch heuer wieder über eine 

rege Beteiligung beim Kinder- und 
Jugendtenniskurs. 

Die beiden Trainer Peter Pommer 
und Willi Hoschek, die den Kurs seit 
mehr als zwei Jahrzehnten durch-

führen, schafften es problemlos, die 
Kinder für diese populäre Sportart 
zu begeistern. 
Beim Abschlussturnier konnten diese 
dann ihr Können unter Beweis stellen 
und schöne Preise gewinnen.
Das gemeinsame Mittagessen, das 
vom Hotel Stoiser gesponsert wurde, 

bildete den abschließenden Höhe-
punkt dieser für viele Kinder ereig-
nisreichen Woche. 

Aus Stein nahmen Simon und Jakob 
Papst sowie Sara und Marc Krammer, 
Fabian Maurer und Thomas Feichtl 
mit großer Begeisterung teil.

Herbstturnier des ESV Therme Loipersdorf
B ereits zum sechsten Mal veran-

staltete der Eisschützenverein 
Therme Loipersdorf am 7. Sep-

tember ein Stocksportturnier auf der 
Sportanlage in Stein. Teilgenommen 
haben insgesamt 14 Mannschaften 
aus den Bezirken Hartberg-Fürsten-
feld, Südoststeiermark, Weiz und 
Jennersdorf.
Den Turniersieg am Vormittag holte 
sich der ESV Neumarkt an der Raab 
vor dem Veranstalter ESV Therme 
Loipersdorf und dem ESV Deutsch 
Kaltenbrunn. Am Nachmittag ge-
wann der ESV Söchau vor dem ESV 
Dobersdorf, Dritter wurde der ESV 
Anger. Die Siegerehrung wurde am 
Vormittag von Vzbgm. Franz Siegl 
aus Loipersdorf und am Nachmittag 
von Bgm. Johann Fuchs aus Stein 
vorgenommen.

Der ESV Therme Loipersdorf bedankt 
sich bei allen Sportlern, Preisspendern, 
Ernst Schöffel und den Stonebreakern 
für die Benützung der Sportanlage und 
hofft für das nächste Jahr auch auf so 
schönes Wetter und viele Fans.

Bgm. Johann Fuchs & Obm. Walter Wagner mit der Siegermannschaft ESV Söchau

Der ESV Neumarkt mit Obmann Walter Wagner und Vzbgm. Franz Siegl
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Steiner haben sich „getraut“

Matthias Jager und Andrea Siegl waren die Ferialpraktikanten im Sommer 2013, die im Gemeindeamt Stein fleißig waren. 
Ob beim Wasserablesen, bei Reinigungsarbeiten oder Bürotätigkeiten - sie haben sich tapfer geschlagen und die Gemein-
debediensteten tatkräftig unterstützt.

Am 31. August 2013 gaben sich Christine (ehem. Hartinger) 
und Dipl.-Ing. Florian Klien in der Pfarrkirche in Loipersdorf 
das Ja-Wort, bevor sie den Bund für´s Leben im Hotel „das 
Eisenberg“ gebührend feierten. Herzliche Glückwünsche!

Im anspruchsvollen Ambiente von Schloss Welsdorf wagten 
Regina (ehem. Veigel) und Robert Sorger den wohlüberlegten 
Schritt ins Eheleben. Dem Gemeindekassier von Stein und 
seiner Regina alles Gute auf dem gemeinsamen Lebensweg! 

Unsere fleißigen Ferialpraktikanten
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Hinweis: Wir berichten auf diesen Seiten auch gerne über Studienabschlüsse, bestandene Matura, Lehrabschlussprüfungen etc. Schicken Sie uns ein Foto mit ein paar 
Zeilen Text (wer hat wo was bestanden...). Stichtag ist immer der im Blatt angekündigte Redaktionsschluss! Vielen Dank für Ihr Mitwirken!

Daniel Bergmann hat die Diplom- und Reifeprüfung an 
der Höheren Lehranstalt für Tourismus in Bad Gleichen-
berg mit „ausgezeichnetem Erfolg“ und den Jahrgang 
als Klassenbester abgeschlossen. Herzliche Gratulation 
dazu! Daniel hat in Stein sowohl den Kindergarten als 
auch die Volksschule besucht. Obwohl er vor einigen 
Jahren mit seiner Mutter von Stein weggezogen ist, ist 
er nach wie vor als ehemaliger Gemeindebewohner am 
Gemeindegeschehen von Stein sehr interessiert.

Herzliche Gratulation

Am 14. August 2013 erblickten Sophie und Leonhard 
das Licht der Welt. Beide hatten eine Größe von 49 cm. 
Leonhard war mit einem Gewicht von 2.750 Gramm um 
eine Minute schneller als seine Schwester Sophie, die 
2.610 Gramm auf die Waage brachte. Die Eltern Silke 
und Harald Wohnhas freuen sich ganz besonders über 
den kleinen Nachwuchs. Opa Roman Unger ist natürlich 
auch besonders stolz auf seine Enkel.

Bei bester Gesundheit feierte Maria Mauser am 13. 
September 2013 ihren 80. Geburtstag. Natürlich war 
das ein willkommener Anlass für Bürgermeister Johann 
Fuchs und Gemeinderat Ferdinand Teuschler, um die 
besten Glückwünsche für weiterhin viel Gesundheit und 
Wohlergehen zu überbringen. Zu diesem besonderen 
Anlass wurden auch namens der Gemeinde Stein Ge-
schenke überreicht.

Strobl Armin hat die Prüfung zum „Landwirtschaftlichen 
Facharbeiter“ mit „ausgezeichnetem Erfolg“ abgelegt. 
Armin hat die Ausbildung während seiner Tätigkeit als 
Tischler absolviert. 

Die Gemeinde Stein freut sich über diese hervorra-
gende Leistung des engagierten Landwirtes, der den 
elterlichen Betrieb seit einiger Zeit führt und gratuliert 
sehr herzlich. 



Veranstaltungskalender 
jeden 1. Freitag im Monat Gottesdienst in der Kapelle in Stein, Beginn: 19 Uhr 

(ab Umstellung auf die Winterzeit - Beginn um 18 Uhr 30)

September 2013:
27.09.:  Ideenworkshop, Gemeindeamt Stein, Beginn 18 Uhr 30 
29.09.:  Torkelfest am „Stieglitzberg“, Beginn 11 Uhr
Oktober 2013:
05.10.:  „Kest´n und Sturm“, Veranstalter Landjugend Stein, Beginn 15 Uhr, Birkenwiese
15.10.  Sprechstunde der Polizeiinspektion Fürstenfeld, Gemeindeamt Stein, 13 bis 14 Uhr   
November 2013:
03.11.:          Ehrung der Gefallenen und Opfer beider Weltkriege, Kapelle Stein, Beginn 10 Uhr 
16.11.:   Bockbieranstich des DUSV Therme Loipersdorf, Gasthaus Spörk 
23.11.:         Bockbieranstich des ESV Therme Loipersdorf, Gasthaus Jandl
29.11.:  „Kathreintanz“ der Volksschule Stein, Gasthaus Spörk, Beginn 18 Uhr
30.11.:  Adventkranzweihe der Frauenbewegung Stein, Kapelle Stein 
Dezember 2013:
24.12.:        Friedenslichtaktion der Freiwilligen Feuerwehr Stein, Rüsthaus, von 10 bis 12 Uhr     
26.12.:       Stefanikränzchen der Landjugend Stein, Gasthaus Spörk
29./30.12.: „Neujahrsgeigen“ des MV Unterlamm in Stein

Gratulation
 Zur Goldenen Hochzeit:

Gertrude & Rudolf Mittendrein

Wir 
gedenken 
unserer

Verstorbenen

Theresia Spörk (86)
gest. 31.7.2013

Sammer Weinhof
8282 Stein 60, 

Tel. 03382 / 8433

19. Okt. - 3. Dez. 2013
Ruhetage: Mi + Do

Hinweis: Wenn Sie Ihre Veranstaltung gerne auf dieser Seite abgedruckt hätten, teilen Sie sie rechtzeitig im Gemeindeamt mit. Stichtag ist immer der im Blatt angekündigte Redaktionsschluss!

Herbert Siegl
8362 Rittschein 45, 
Tel. 03387 / 2381

2. Nov. - 22. Dez. 2013
Ruhetage: Mo + Di

Robert Sorger
8282 Stein 96, 

Tel. 03382 / 8510

6. Sept. - 3. Nov. 2013
 Ruhetag: Montag

Werner & Helga Thurner
8282 Stein 6, 

Tel. 03382 / 8500

18. Okt. - 17. Nov. 2013
Ruhetage: Di + Mi 

Buschenschank-Öffnungszeiten:
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Lucas Freißmuth präsen-
tiert stolz seinen Herren-
pilz mit einem Kappen-
durchmesser von 21 cm 
und beeindruckenden 70 
dag Gesamtgewicht.
Oma Roswitha Freiß-
muth hat den Pilz na-
türlich gleich zu einem 
schmackhaften Schwam-
merlgulasch verarbeitet 
und damit die ganze Fa-
milie verköstigt.

Gemeindewohnung in der Steinkeramik ist zu 
vergeben. Größe: 42,90 m². Miete inklusive Be-
triebskosten: monatlich 324 Euro (die Betriebs-
kosten werden jährlich nach dem tatsächlichen 
Verbrauch abgerechnet).




